
 
 
 
   

 

 

 

Haiti: Caritas hilft Familien, ihre vom Erdbeben  
zerstörten Häuser wieder aufzubauen  

 
 

 

                                                             Diese Familie kann bald in ihr neues Haus einziehen. Foto: Caritas Schweiz  

 

 
  
 
Land/Region:  Haiti, Léogâne, Cabaret 
  
Zielgruppe:  210 Familien, die im Erdbeben ihr Haus verloren haben. 
  
Mittelbedarf:  CHF 4‘609‘668.38 
  
Projektdauer:  01.10.2011 bis 31.03.2013 
  
Projekt -Nummer:  P110188 
  
Projektziel:  210 erdbeben- und hurrikansichere Häuser sind zusammen mit den 

betroffenen Familien wiederaufgebaut. 
 

  
Projektverantwortliche/r:  Nikolai Fischer, Tel.: 041 419 22 75; E-Mail: nfischer@caritas.ch  
  
Abteilung:  Katastrophenhilfe Ausland 
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Zum Projektumfeld: Worum geht es?  
 
Haiti gehört weltweit zu den wenigsten entwickelten Ländern und ist das ärmste Land Lateinamerikas: 
78% der Haitianer und Haitianerinnen leben von weniger als USD 2 pro Tag. Die Kindersterblichkeit 
liegt bei 75 von 1‘000 Neugeborenen, die Analphabetenrate bei 57%.  

Gemäss dem Human Development Index der Vereinten Nationen wird Haiti auf Platz 146 (von 177) 
eingestuft. Die Menschen in Haiti leiden besonders unter der hohen Arbeitslosigkeit, ungenügend sau-
berer Trinkwasserversorgung, mangelnder medizinischer Versorgung, hohen Nahrungsmittelpreisen 
sowie einem mangelhaften Schulsystem.  

Am 12. Januar 2010 ereignete sich das verheerendste Erdbeben seit 200 Jahren in Haiti, mit einer 
Stärke von 7.0 auf der Richterskala und dem Epizentrum nur 17 Kilometer von der Hauptstadt Port-au-
Prince entfernt. Nach Angaben der Regierung kamen bei dem Beben etwa 300.000 Menschen ums 
Leben. Neben der Hauptstadt sind auch die Distrikte Gressier, Léogâne und Petit-Goâve westlich von 
Port-au-Prince stark betroffen. Laut der haitianischen Regierung sind 105.000 Privathäuser zerstört und 
208.000 schwer beschädigt worden. Die Zahl der Obdachlosen wird auf 1.5 Millionen Menschen ge-
schätzt, von welchen viele unterdessen in andere Teile des Landes geflohen sind.  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Léogâne, Cabaret 
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Das Projekt: Was tun wir? 
 
Caritas Schweiz arbeitet seit über 30 Jahren in Haiti mit Schwerpunkten in den Bereichen Schulbildung, 
Infrastruktur, Wasser sowie Partnerförderung. Darüber hinaus  –  aufgrund regelmässiger Naturkatast-
rophen in Haiti (tropische Wirbelstürme, Überschwemmungen, Erdbeben) –  arbeitet Caritas wiederholt 
mit ihren Partnern in der Nothilfe sowie im Bereich der Rehabilitation.  

Fünf Tage nach dem Erdbeben trafen Mitarbeitende der Caritas Schweiz in Haiti ein und initiierten zusam-
men mit ihren Partnerorganisationen ein Nothilfeprojekt für die Versorgung von 8.700 Famili en mit 
Notunterkünften, Werkzeugen und Küchengeschirr.  Mit den ausgewählten Gütern wurde sichergestellt, 
dass sich die betroffenen Familien für die Regenzeit eine temporäre Unterkunft bauen konnten und wieder 
selbst zu kochen konnten.  

In einer zweiten Phase engagiert sich Caritas Schweiz nun im Wiederaufbau von erdbeben- und hurri-
kansicheren Häusern für betroffene Familien im Dist rikt Léogâne . Es wurden hierfür 730 Familien im 
Dorf Cabaret ausgewählt, welche aufgrund der abgelegenen Lage sowie limitierten Ressourcen bereits vor 
dem Erdbeben eine stark benachteiligte Bevölkerungsgruppe waren. Den Bau der Häuser wird Caritas 
Schweiz zusammen mit haitianischen Handwerkern vornehmen. 

Für die Gestaltung der Häuser konnte Caritas Schwei z auf das bereits vorhandene Wissen aus dem 
ersten Wiederaufbauprojekt in Haiti (Gressier) zurü ckgreifen. Schweizer und haitische Ingenieure ar-
beiteten damals eng zusammen, damit einerseits die lokale Bautradition und andererseits die internationa-
len Ansprüche bezüglich Qualität und Erdbebensicherheit gewährleistet waren. Die Pläne lässt Caritas 
Schweiz von den lokalen Baubehörden prüfen. Das Haus wird danach von den betroffenen Familien 
selbst gebaut. Caritas Schweiz stellt den Familien die benötigten Materialien - Beton, Armierungseisen 
und Wellblech - sowie das nötige Wissen durch Fachpersonen zur Verfügung. Die betroffenen Familien 
beteiligen sich mit ihrer Arbeitszeit sowie mit der Bereitstellung der lokal gratis erhältlichen Materialien wie 
Sand, Kies und Steine.  

Im vorliegenden Pilotprojekt wird Caritas Schweiz in einem ersten Schritt 210 Häuser in Cabaret bauen 
und dabei weitere Erfahrungswerte im Bau von erdbeb en- und hurrikansicheren Häusern im haitia-
nischen Kontext sammeln.  Dieses Projekt wird im Oktober 2011 beginnen. Basierend darauf wird Caritas 
Schweiz die Projektplanung für den Bau der verbleibenden 520 Häuser erarbeiten. 

 

 
Wünschen Sie ausführlichere Projektunterlagen? Wir stellen sie Ihnen gerne zur Verfügung.  


